
 

Zürich, 24.06.2015 

Protokoll Nr. 32 der Elternratssitzung vom 9.6.2015 
 
Leitung  CSD 
Teilnehmer Elternrat BP, SS, EU, AM, TG, MW, HC, CF, VB, CSD, AG, IB, DZ, EO, KO  
Schulhaus Gabler JB*, CA, CI, SMS, RL 
Entschuldigt NH, PS, MC, PF, AB, MS, KB, KL 
Abwesend -- 
Wo Schulhaus Gabler – 1. Stock Zi., 2 
Zeit 19.30 – 21.30 Uhr  
Protokoll 4. Klasse V. Vögeli und C. Stampfli/N. Bussmann: DZ (BM) / KB (MB) 
Gäste:  - keine - 
 
Traktanden Bemerkungen Wer 

Eröffnung  
Elternratssitzung 
 

Ø Begrüssung CSD/JB* 

Protokollabnahme& 
Protokollführer/ in 
bestimmen 

Ø Genehmigung und Verdankung des letzten Protokolls.  
Protokoll Nr. 31 // 31.3.2015 von IB 
 

Ø Protokollführer/-in aus der 4. Klasse  
Das Protokoll der heutigen Sitzung von MB erstellt. 
Deadline für das Protokoll: Dienstag, 29.6.2015 an CSD 

 

CSD/Alle 

  

Elternratvertrettung Müller  Ø Wahl 
 
Bis zu den Neuwahlen in der Klasse Müller/Störi bleibt VB Inter-
imsdelegierte, VB ist die Stellvertretung des weggezogenen 
Elternratvertreters CS 

 

CSD/VB 

 
 
Camerata Projekt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schuljahrabschluss/ 
Abgang 6. Klasse 
 
 
 
Einladung Menu&More  
durch Susanne Tweren-
bold, Schul- und Sport-
departement Abteilung 
Schulische Betreuung 
(ASB)  

Ø Events, aktuelle Themen, Diverses 
 
Die Schulleitung gibt ein informelles Schreiben zur Projektwoche 
Camerata, zu den Aufführungen und Billetten an die Eltern heraus. 
Es wird 3 Aufführungen geben, pro Kind zwei Billette. 
 
IB schreibt ein Erinnerungsmail mit Doodle wegen der Mithilfe durch 
die Eltern Aufbau/Beitrag Buffett 
 
Es wird nach einer Möglichkeit gesucht, die Kinder der Grütli Kinder-
gärten zuschauen zu lassen. 
 
 
Für die Abschlussfeier/Verabschiedung der 6. Klässler werden 4 
Eltern gesucht, die das Buffett betreuen. Bei Herrn Molino melden/IB 
startet auch hierfür einen Doodle 
Dieses Jahr bringen die Kinder ihren eigenen Picknick mit. 
 
 
== Wir freuen uns, dass menuandmore Ihnen als Vertreterinnen und 
Vertreter des Elternrats Ihrer Schule ab September an fünf Terminen 
die Möglichkeit anbietet, den Betrieb in Zürich zu besuchen. Nutzen 
Sie diese Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen und in die 
Kochtöpfe von menuandmore zu werfen. 
Pro Schule können maximal zwei Elternrätinnen oder Elternräte 
teilnehmen. Der Anmeldeschluss ist der 30.6.2015. == 

JB* / Lehrpersonen 
 
 
IB 
 
 
 
 
 
 
 
 
IB 
 
 
 
 
SS folgt an einem 
der Termine der 
Einladung von Menu 
& More 
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Themen-Gruppen Ø Eltern Kontakt Gremium (EKG)/Kantonale Elternorganisati-

on (KEO) 
Nächste Austauschsitzung am 8. Juli 2015 / Schulhaus Entlis-
berg 

AM/ KL / IB 
 
 
 
 

Schulweg Ø Schulwegsicherheit 
Zur Situation FIFA Museum, gemäss Gespräch Tiefbauamt 
• Das Museum wird keine Parkplätze für Besucher haben, le-

diglich ein Minimum an 35 Parkplätzen für die Belegschaft, 
die Besuche sollten möglichst über den öffentlichen Verkehr 
abgewickelt werden. 

• Die Carfahrzeuge werden die Besucher über Haltestellen an 
der Alfred Escher Strasse bedienen.  

• Es wird mit 200000 Besuchern/Jahr gerechnet. Zum Ver-
gleich, das Museum Rietberg hat jährlich ca 100000, das 
Kunsthaus 500000 Besucher.  

• die Belastung für das Quartier wird vermutlich an den Wo-
chenenden höher sein. 

• Das Museum soll Anfang 2016 eröffnet werden, nach ca ei-
nem Jahr, wird bei Bedarf, die Lage im Quartier durch die 
FIFA und das Tiefbauamt neu diskutiert.  

 
Ausserdem wurde beim Tiefbamt bezüglich der empfohlenen Mass-
nahmen folgend aus dem Bericht "Schulwegsicherheit" nachgehakt.  
Diese würden diskutiert, ansonsten wird erwogen, Herrn Stadtrat 
Leutenegger anzuschreiben.  
 
Die Geschwindigkeitsüberschreitungen auf der Schulhaus- und 
Bürglistrasse wurde durch CF angesprochen, Möglichkeiten durch 
Messungen und Beobachtungen erörtert, dies sei gemäss Tiefbau-
amt aussichtslos, DZ könnte das präzise ausführen, da Massnah-
men erst ergriffen würden, würden mehr als 85% der Fahrzeuge 
schneller als 34 km/h fahren.   
 

DZ, CF 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ø Gewaltprävention/ Gesundheit 
Je nach Beschluss durch die Lehrersitzung, könnte das Thema 
Lausprävention, durch die Vertretung dieser Sektion ange-
gangen werden. 
 

KB 
 
 

 Ø Sport und Freizeit 
Die Belegungspläne der Turnhalle werden neu durch das Spor-
tamt erstellt, der Belegungsplan soll auf der Schulhomepage ak-
tualisiert werden / JB* 
 

AM / JB* 
 
 
 
 

 Ø Integration 
Nicht diskutiert 

KL/ AM 
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Diverses Ø Diverses 

 
Thema Läuse: Nachtrag für Protokoll 31 vom Sitzung 31.3.2015 
 
Die Lehrerschaft wird an ihrer nächsten Sitzung eine einheitliche 
Vorgehensweise mit entsprechenden Empfehlungen diskutieren, 
erwogen werden z.b einheitlich vorgedruckte Briefe für die Klas-
senlehrer/innen. Evtl wird die Aufgabe an die Vertreter der Rubrik 
"Gewaltprävention/Gesundheit übertragen. 
 

ALLE 
 
JB / PS 
 

LINK INFO LÄUSE: 
 
http://www.vsa.zh.ch/dam/bildungsdirektion/vsa/schule_und_umfeld/gesundheit_praevention/sad/merkblaetter/druckfae
hige_version/laeuse_elterninformation.pdf.spooler.download.1351515852993.pdf/laeuse_elterninformation.pdf 
 
Anliegen Elternschaft a) Neu soll unter Diverses die Rubrik "Anliegen der Elternschaft" in 

das Protokoll aufgenommen werden.  
 
Ø 4./5. Kl. V. Vögeli 
 

b) Anliegen vertreten durch DZ, eine Mutter fragt nach einer Medien-
beratung, Internetaufkärung etc durch die Schule.  

c) Dies wird in der Mittelstufe durch die Klassenlehrer gewährleistet 
d) Erwachsenenbildung diesbezüglich wurde in der Lavaterschule 

bereits angeboten durch den Schulsozialarbeiter Herr Jürgen 
Bernhard 

e) Ein weiteres Anliegen ist, die Kinder mit ihren Grundrechten 
vertraut zu machen, IB möchte diesbezüglich Erkundigungen an-
stellen, z.b Pro Juventute anfragen 
 
Ø 1. Kl. S. Neuenschwander / Ch. Hintermann 
 

f) CF präsentiert das Anliegen aus ihrer Klasse,  ob die Dauer 
zwischen dem Klingeln der Schulglocke am Morgen verlängert 
werden könnte, da besonders die Erstklässler deswegen unter 
Zeitdruck stünden. JB* beantwortete die Anfrage, das Problem ist 
der Schule bekannt, jedoch besteht die Schwierigkeit vor allem für 
die Erstklässler und das auch nur zu Anfang, für die weiteren Stu-
fen ist das in der Regel kein Thema mehr. Die Lehrerinnen der 
1.Klasse begegnen der Situation entsprechend nachsichtig.  

g) Es existiert die Überlegung, eine Auffangzeit einzurichten, 
entscheidende Faktoren sind die Arbeitszeiten der Lehrerschaft 
und die Obhutspflicht durch die Schule.  
 

 
 
 
DZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CF 

HORT CA informiert, dass die Hortplätze für das kommende Schuljahr 
2015/16 für Montag und Dienstag Mittag bereits voll besetzt sind, 
die Infos bezüglich Warteliste sind auf der Homepage einzusehen,  
möglicherweise könnten die Elternräte ihren Klasse die Empfeh-
lung aussprechen, bei Flexibilität auf andere Tage auszuweichen.  
 
Das Thema Rohkost wird in den Horten vereinheitlicht, die Kosten-
aufstellungen werden transparenter, die Kochstellen werden ten-
dentiell durch Regenerierwägen ersetzt für dampferwärmte Mahl-
zeiten.  
Die Eltern können sich diesbezüglich auf der Website von 
Menu&More informieren.    
 

CA 
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Abschied Verabschiedung und Honorierung Elternrätinnen der abgehenden 

6.Klässler KO und EO durch die Schulleitung und das Präsidium. 
 

Alle 

Nächste ER Sitzungen Die nächste Sitzungen finden im Schulhaus Gabler statt –  
im 1. OG Zimmer 2 oder 5: 
 
Ø 20. Oktober 2015, 19.30 -21.30 Uhr 
Ø 19. Januar 2016, 19:30 – 21:30 Uhr 
 

Alle 
 
 

 
 


